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Pflege/Unterhaltung für den Park im Bornstedter Fel d sowie für den Lustgarten 2002 
 
 
BUGA-Park  
 



Die gärtnerische Pflege des BUGA-Parks wird durch Fachfirmen des Garten- und Landschaftsbaus 
sichergestellt. Soweit noch Gewährleistungsansprüche bestehen, wird die Fertigstellungspflege an bereits im 
BUGA-Jahr 2001 mit der gärtnerischen Pflege beauftragte Firmen vergeben. Darüber hinaus gehende 
Maßnahmen werden durch neue Beauftragungen von Fachfirmen erbracht. Auf diese Weise kann eine 
Kontinuität in der Betreuung insbesondere der wertvollen Pflanzenbestände für das Jahr 2002 sichergestellt 
werden. Dabei werden Intensitäten der Pflege im Sinne eines Probebetriebes in der Praxis des Betriebsjahres 
2002 angepasst und erprobt, um Mindeststandards der Pflege für die Folgejahre formulieren zu können.  
 
Wechselflorflächen werden auf Grund ihrer aufwändigen Anlage und Unterhaltung im Jahr nach der 
Bundesgartenschau deutlich reduziert und auf das Wallkreuz, den Dahliengarten und einzelne Pflanzkörbe 
konzentriert. Jedoch wird  der BUGA-Park auch bei einer Reduzierung des Anteils der Wechselflorflächen im 
Jahr 2002 mit dem Rhododendronhain, den Pyramidengärten und Prachtstauden, dem Salbei- und 
Lavendelwall, dem Irisgraben und dem Rosenband wieder eine Vielzahl von Blühhöhepunkten bieten. 
 
Für die vom Entwicklungsträger Bornstedter Feld errichteten Parkbereiche (ohne den Großen und Kleinen 
Wiesenpark) erfolgt die Pflegebeauftragung im Rahmen der Fortsetzung der Fertigstellungspflege durch den 
Entwicklungsträger Bornsteter Feld in Abstimmung mit der BUGA GmbH. Die gärtnerische Pflege aller weiteren 
Bereiche, zum Beispiel des Rosenbandes, der Gehölzbilder, des Rhododendronhains sowie des Großen und 
Kleinen Wiesenparks wird durch die BUGA GmbH beauftragt und überwacht. Insgesamt werden 14 Garten- und 
Landschaftsbaufirmen mit der Pflege der BUGA-Parks betraut. 
 
Die wöchentliche Routine in der Kontrolle der technischen Anlagen und Spielbereiche wird durch technische 
Mitarbeiter der BUGA GmbH erbracht. Zusätzliche technische Wartungs-, Kontroll- und 
Instandsetzungsarbeiten werden an Fachfirmen vergeben. 
 
Die tägliche Reinigung des BUGA-Parks wird durch eigene Mitarbeiter der BUGA GmbH durchgeführt, deren 
Tätigkeit ein Mal pro Woche bzw. in Abhängigkeit von Veranstaltungen durch externe 
Dienstleistungsunternehmen ergänzt wird. Zudem wird zur Vorbeugung von Vandalismusschäden und zur 
Durchsetzung der Einhaltung der Parkordnung ein Sicherheitsdienst beauftragt. 
 
 
 
Lustgarten  
 
Die Pflege der gärtnerischen Anlagen im Lustgarten erfolgt durch eine Garten- und Landschaftsbaufirma im 
Rahmen der Entwicklungspflege im Auftrag der BUGA GmbH und in Fortsetzung der vom Sanierungsträger 
Potsdam vorgenommenen Pflegebeauftragung. 
 
Die wöchentliche Routine in der Kontrolle der technischen Anlagen wird wie auch im BUGA-Park durch 
technische Mitarbeiter der BUGA GmbH erbracht. In ihrer Zuständigkeit liegen zudem die für Veranstaltungen 
erforderlichen Umbauten der mobilen Absperrsysteme auf dem Stadtplatz. Für zusätzliche Wartungs- und 
Instandsetzungsarbeiten werden Fachfirmen hinzugezogen.  
 
Auch im Lustgarten wird die tägliche Reinigung durch eigene Mitarbeiter der BUGA GmbH durchgeführt, deren 
Tätigkeit ein Mal pro Woche bzw. in Abhängigkeit von Veranstaltungen durch externe Dienstleister ergänzt wird. 
Zudem wird zur Vorbeugung von Vandalismusschäden ein Sicherheitsdienst durch die BUGA GmbH beauftragt. 
 
 
Investitionen im Park Bornstedter Feld 2002  
 
 
Investitionen des Entwicklungsträgers Bornstedter Feld (nach Angaben des Entwicklungsträgers Bornstedter 
Feld) 
 
Das Wegenetz des BUGA-Parks wird am südlichen Rand des Großen Wiesenparks an die neue Zaunführung 
der Parkquerung angepasst. Im Bereich des Rutschterminals im Waldpark wird das Wegenetz auf Grund der 
Erfahrungen aus dem Jahr 2002 ausgebaut. 
 
Die Skater-Elemente des Rollforums in den Wällen werden neu kombiniert und um ein weiteres Element 
ergänzt. 
 
Der Haupteingangsbereich an der Biosphäre wird bedingt durch die Fortsetzung der Baumaßnahmen am 
Außenbereich der Biosphäre verkleinert.  
 
Im Bereich der Eingänge werden Fahrradständer und Sicherungselemente installiert. 
 
Im westlichen Korridor des Großen Wiesenparks wird eine Schaukel neu aufgestellt. 
 



 
 
Temporäre Investitionen der BUGA GmbH  
 
Die Einzäunung des BUGA-Parks wird an die neuen Parkgrenzen und die geplanten 13 Eingänge angepasst. 
Die deutlichste Veränderung stellt hierbei die neue Zauntrasse auf der Westseite des BUGA-Parks entlang der 
zukünftigen Parkrandstraße der nördlichen Gartenstadt dar. 
 
Auf dem ehemaligen südlichen Gastronomiestandort (Gastronomie Parkwiese) wird ein Pflegehof als 
Stützpunkt für die im Park tätigen Garten- und Landschaftsbaufirmen angelegt. 
 
Auf dem ehemaligen nördlichen Gastronomiestandort (Gastronomie an der Remise) wird ein verkleinerter 
Gastronomiebereich mit Biergarten eingerichtet. Auf einer Teilfläche des Spiegelzeltstandorts entsteht ein 
Betriebs- und Lagerhof mit Lager- und Aufenthaltscontainern auf Mietbasis für die BUGA GmbH als 
Parkbetreiber und für den Gastronomen. 
 
Am Südrand des Fest- und Veranstaltungsplatzes neben dem Rollforum sowie an der nördlichen Gastronomie 
werden gemietete WC-Container aufgestellt. Zudem steht weiterhin die fest installierte WC-Anlage der Milchbar 
am Wasserspielplatz für die Besucher zur Verfügung. 
 
In die ehemaligen Gärten der Verbände auf der Fläche des späteren Wohngebietes Rote Kaserne West werden 
vier temporäre Gärten in die bestehende Grundstruktur aus Wegen, Gehölzpflanzungen und Rasenflächen mit 
einfachen Mitteln eingefügt: 
- Küchengarten (ehemaliger Gesundheitsgarten), Standort für das Grüne Klassenzimmer 2002 
• Dahliengarten (ehemaliger Naturgarten), Wechselflorschwerpunkt 
• Veranstaltungsgarten (ehemalige Musterkleingärten), Standort für das Grüne Klassenzimmer  
•     2002 und Veranstaltungen in kleinem Rahmen 
- Ruhegarten (ehemalige Lehrbaustelle), Heckennischen mit Liegen 
Die vier Gärten sollen die Nutzungsvielfalt des BUGA-Parks bereichern und an bewährte Gestaltungselemente 
und Nutzungsangebote der Bundesgartenschau anknüpfen. 
 
 
 
 
Veranstaltungsprogramm in den neuen Gärten  2002 
 
BUGA-Park 
 
 
Potsdams neuer Norden erwartet Sie mit einem Aktiv-Park für Familien, Kinder, Jugendliche, Freunde von 
aktiver Erholung, Spaziergänger und Genießer: originelle Spiel- und Sportangebote, launige Veranstaltungen, 
bezaubernde Blumen und Pflanzen in einer attraktiven zeitgemäßen Parkgestaltung. Der BUGA-Park im 
Bornstedter Feld – mitten auf dem Weg vom Park Sanssouci in den Neuen Garten - startet in die neue Saison. 
Und auch ohne BUGA lohnt der Besuch.  
 
Den Sportbegeisterten stehen mehr als vier Kilometer Rundweg und ein Rollforum zum Skaten zur Verfügung. 
Eine Riesenrutsche, Trampoline, Wasser- und Sandspielplätze sowie eine Anlage für alpines Klettern und 
Bolzplätze sorgen für Spiel und Spaß. Toben und Tollen sind erwünscht. Ideale Voraussetzungen gibt es auch 
für Streetball und Beachvolleyball. 
 
Gartenfreunde finden moderne Landschaftsgestaltung und attraktive Schaupflanzungen. Ein Feuerwerk von 
Farben und Düften versprechen 13.000 Rosen, die kunstvoll zu „Rosenbändern" zusammengefügt wurden. 
Leuchtende Pracht auch im Rhododendrenhain, dazu prächtige Staudenpflanzungen in ungewöhnlicher 
Gestaltung. Weite, offene Wiesenflächen bieten Raum für Sport und Spiel, alter Baumbestand lädt zum stillen 
Genießen ein.  
 
Ein Naturlehrpfad im nördlichen Parkteil und naturkundliche Exkursionen verbinden Erholung und Bildung unter 
freiem Himmel. Das erfolgreiche Angebot des Grünen Klassenzimmers wird fortgeführt. 
 
Auch die kulturinteressierten Besucher kommen im Park auf ihre Kosten - Musik, Theater, Lesungen und Park-
Feste von Mai bis September: 
 
 
 
01.05.  Eröffnung des BUGA-Parks 
04./05.05. Frühjahrsfest mit Blumenmarkt 
12.05. Ein musikalischer Gruß zum Muttertag 
19.05. Rock Classics „Stern-Combo Meissen & Kammermusikensemble Dresden" 



20.05. Kleine Klassik im Park 
25./26.05. Jazz im Grünen 
08./09.06. Skaterfest  
15./16.06. Gärtner- und Bauernmarkt – Produkte aus dem Land Brandenburg 
16.06.  Ein Nachmittag der Volksmusik 
22./23.06. „Am Band der Rosen" 
29./30.06. Kinderwelten – ein Streifzug durch die Märchen-, Indianer- und Zirkuswelt 
06.07. Sparkassen-Glücksnacht 
13.07. Antenne Brandenburg präsentiert  

„Schlager, Gags und gute Laune" mit Ekki Göpelt 
20./21.07. Barocke Impressionen 
03.08. Licht & Schatten – Mystisches im BUGA-Park (Abend-VA) 
16./17.08. Feuerwerkersinfonie in 2 Sätzen (Abend-VA) 
24./25.08. „Potsdam bekennt Farbe – für Verständigung und Toleranz" 
25.08. Kleine Klassik im Park 
31.08./01.09. Skaterfest 
07./08.09. Kürbisfest 
14./15.09. Ballonfahrertreffen mit abendlichem Ballonglühen (am 14.09.) 
20.09.  Drachenfest der Potsdamer Schulen 
21./22.09. Drachenfest 
28./29.09. Musikalischer Ausklang im Park 
 

Kurzbeschreibung ausgewählter Veranstaltungen im BUG A-Park 
 
 
Rock Classics am 19. Mai 2002 
 
Es erwartet Sie erstklassiger Ostalgie-Kultrock mit lyrischer Tiefe und melodischem Können der Stern–Combo 
Meissen. Als zusätzlichen Leckerbissen hat sich die Stern–Combo Meissen das Kammermusikensemble 
Dresden eingeladen, das mit dem Rock-Classics Programm „Von Bach bis Moussorgski" durch die Lande tourt. 
Was für die Einen die Gelegenheit zum Schwelgen in Erinnerungen ist, wird für die Anderen zur 
Entdeckungsreise zwischen den Zeiten! 
 
4. Potsdamer Jazzfestival vom 24. bis 26. Mai 2002 
 
Das Potsdamer Jazzfestival hat sich zu einem der wichtigsten und renommiertesten Festivals in Deutschland 
entwickelt. Vom 24. Bis 26. Mai 2002 werden u.a. Nils Petter Molvaer, Till Brönner und Helge Schneider zu 
Gast in Potsdam sein. 
Neben den Spielstätten in der historischen Potsdamer Innenstadt wird auch der BUGA-Park zu Jazzkonzerten 
einladen. 
 
„Am Band der Rosen" 22. und 23. Juni 2002 
 
Zur BUGA 2001 sind 10.400 Rosen gepflanzt worden, die jetzt in weißer, gelber, roter, violetter, orange- und 
rosafarbener Blüte stehen - das Rosenband lädt zum Farben- und Duftrausch ein! 
Es bietet sich eine gute Gelegenheit, Rosen für Balkon, Terrasse oder Garten zu kaufen sowie Informationen 
und fachkundige Beratung bei Problemen einzuholen. Dazu gibt es weitere „rosige" Angebote sowie 
Unterhaltung für Groß und Klein. 
 
Kinderwelten – ein Streifzug durch die Märchen-, In dianer- und Zirkuswelt am 29. und 30. Juni 2002 
 
Kinder und Jugendliche sind an diesem Wochenende in das Land der Fantasie eingeladen: Märchen werden 
erzählt, aufgeführt und laden zum Mitspielen ein. Indianer streifen durch den BUGA-Park, satteln ihre Pferde, 
und los geht's! Sie zeigen ihr Können und geben denjenigen Hilfestellung, die es selbst einmal probieren 
möchten. Zirkus, Zirkus – Tiere zum Anfassen, Clowns, Manege frei für kleine Akrobaten, Jongleure und 
Zauberer! Viel Spaß! 
 
Antenne Brandenburg präsentiert „Schlager, Gags und  gute Laune" am 13. Juli 2002 
 
Ekki Göpelt und Michael Niekammer moderieren eine Starparade für die ganze Familie: die „Saaletaler" sorgen 
für deftige Stimmung, die Comedy-Truppe „Backrounders" bringen das Zwergfell in Schwung, Volksmusik gibt 
es mit dem Duo Silke & Dirk Spielberg, der deutsche Pop-Schlager wird von Xandra Haag, Shooting-Star 
Michael Heck sowie Jonny Bach interpretiert. Isabel Varell zeichnet für die großen Töne verantwortlich und die 
vertrauten Töne schlagen Regina Thoß und auch der Star der 60er Jahre GUS BACKUS an, der nach Jahren 
wieder in Deutschland gastiert. 
 
Barocke Impressionen am 20. und 21. Juli 2002 
 



Der Barde Pièrre singt Barockes von Bellmann bis Villon, fahrende Spielleute bringen derbe Volksweisen zum 
Klingen, Mitglieder der höfischen Gesellschaft lustwandeln im Park, der Eisenmann jongliert mit 
Kanonenkugeln, Commedia dell'arte Szenen und barocke Tänze werden aufgeführt und die Wahrsagerin braut 
den Mokka des Kismeth. Sie alle beleben den großen Markt, auf dem die Handwerker sich über die Schulter 
schauen lassen und verschiedene alte Handwerkstechniken unter Anleitung ausprobiert werden können. 
 
Licht und Schatten am 03. August 2002 
 
Dieses Event bietet für Groß und Klein viele unterschiedliche Erlebnismöglichkeiten. Grusel- und 
Gespenstergeschichten werden Realität und der Waldpark zeigt vielfältige Stimmungen: Kunst-werke erwachen 
zum Leben, Schattenspiele, geheimnisvolle Geräusche, Feuer und Klänge werden die Gäste in ihren Bann 
ziehen.  
 
Feuerwerkersinfonie in 2 Sätzen am 16. und 17. Augu st 
 
Die Faszination des Feuerwerkes mit seinen Licht- und Tonvarianten beeindruckt die Menschheit schon seit 
tausenden Jahren. Zuschauer des Feuerspektakels sind immer wieder aufs Neue von der Kunst, das Feuer zu 
beherrschen beeindruckt. In Kombination mit unterschiedlichen Medien, wie z.B. mit Musik, werden Feuerwerke 
zu Kunstwerken. In Potsdam wird es als kleine Premiere erstmals möglich sein, 4 Feuerwerke an 2 Tagen zu 
erleben. 
 
Kürbisfest am 07. und 08. September 2002 
 
Kürbis, Kürbis über alles: Rote, gelbe, grüne, weiße, schwarze, kugelrunde, lang- und ineinandergedrehte, 
ovale, tellerförmige....der Vielfalt der Formen und Farben sind scheinbar keine Grenzen gesetzt. Darüber hinaus 
erartet Sie Kurioses, Kulinarisches, Kostümiertes, Konzertantes, Künstlerisches und Kindliches! 
 
Ballonfahrertreffen am 14. und 15. September 2002 
 
Der Heißluftballon verkörpert wie kaum ein anderes Fluggerät den alten Menschheitstraum vom Fliegen. 
Niemand kann sich dem Anblick eines dahingleitenden Ballons entziehen. Zum ersten Mal finden sich 
Ballonfahrer aus dem gesamten Bundesgebiet in Potsdam zusammen, um der Bevölkerung ein besonderes 
Spektakel zu präsentieren. Den Massenstart von bis zu 15 Exem-plaren dieser bunten Farbtupfer am Himmel 
und das abendliche Glühen der Ballone (nur am 14.09.) bleiben garantiert in Erinnerung. 
 
Drachenfest am 20./21. und 22. September 2002 
 
Herbstzeit ist Drachenzeit. Ob selbst gebaut oder gekauft, die bunten Drachen am Himmel mit ihrem Spiel im 
Wind beeindrucken Jung und Alt. Es ist hierbei egal, welche Bauform favorisiert wird, denn die Auswahl an 
Farben und Motiven lässt keinen Wunsch offen. Das Motto der Drachenfans weltweit "One World One Sky " soll 
auch in Potsdam das Fest  begleiten.  
Komm, lass uns einen Drachen steigen gehen! 
 
 
 
 
 
Neuer Lustgarten 
 
 
Potsdams alte Mitte wurde einst durch Stadtschloss und Lustgarten geprägt. Das Stadtschloss lässt noch auf 
sich warten. Allein das Fortunaportal erhebt sich trotzig auf dem Alten Markt und setzt ein Zeichen. Der Neue 
Lustgarten ist schon da und vereint Altes und Neues. Zwischen Havel und Filmmuseum erstreckt sich das 
weitläufige Areal. Im früheren Glanz erstrahlt die Ringerkolonnade und spiegelt sich im Neptunbassin. Modern 
muten Stadtplatz und Gartenanlage an. Sport und Spiel sind hier ausdrücklich erwünscht. Der Festplatz steht 
bereit für Jahrmärkte, Messen und Volksfeste: 
 
 
 
22.03.-07.04. Kirmes 
13./14.04. Flohmarkt 
18.04.   ADAC - Auftaktturnier 
01.05. 1. Wertungslauf Vorbildähnliche, Klasse A+B und Crackerbox des SMC (Schiffsmodellclub) 

Potsdam e.V. , Neptunbassin 
01.05. Sport und Spiel mit der Brandenburgischen Sportjugend (10 bis 18 Uhr) 
02.05.-05.05. Marktschreier 
04./05.05. Flohmarkt 
22.05.  Sport und Spiel mit der Brandenburgischen Sportjugend (12 bis 19 Uhr) 
24.05.-26.05. Weinblütenfest 



31.05.-02.06. Renault German Beach Cup (Beachvolleyball-Turnier) 
02.06. 2. Wertungslauf Vorbildähnliche, Klasse A+B und Crackerbox des SMC (Schiffsmodellclub) 

Potsdam e.V. , Neptunbassin 
08./09.06. Flohmarkt 
12.06.  Sport und Spiel mit der Brandenburgischen Sportjugend (14 bis 19 Uhr) 
23.06.  Kundenfest der Stadtwerke Potsdam 
06./07.07. Flohmarkt 
20.07.  Sport und Spiel mit der Brandenburgischen Sportjugend (13 bis 19 Uhr) 
27./28.07. Flohmarkt 
10.08.  Europäisches Meeting „European Goals" (Straßenfußball-Turnier) - Finale 
16.08.-25.08. Hohensteiner Puppentheater 
23.08.-25.08. Schlemmermeile „Der Feinschmecker" 
24.08. 3. Wertungslauf Vorbildähnliche, Klasse A+B und Crackerbox des SMC (Schiffsmodellclub) 

Potsdam e.V. , Neptunbassin 
31.08. Lichterfest 
31.08./01.09. Flohmarkt 
05.09.-08.09. Ausstellung „Boot und Freizeit" 
05.09.-08.09. Hafenfest 
14.09.  Sport und Spiel mit der Brandenburgischen Sportjugend (13 bis 19 Uhr 
14.09. 4. Wertungslauf Vorbildähnliche, Klasse A+B und Crackerbox des SMC (Schiffsmodellclub) 

Potsdam e.V. , Neptunbassin 
21.09.-06.10. Kirmes 
12./13.10. Flohmarkt 
09.10.-13.10. Zirkus Probst 
02./03.11. Flohmarkt 
 
 
 
 
 
 
 
Ein „Grünes Band" von Parks, Gärten und Plätzen dur chzieht die Insel Potsdam von der Havel bis in 
den Norden. Sieben Hektar Schönheit erwartet die Be sucher der Freundschaftsinsel. Das ursprünglich 
von Karl Foerster – dem berühmten Staudenzüchter un d Gartenphilosophen - gestaltete Eiland inmitten 
zweier Havelarme bietet je nach Jahreszeit Frühling s- und Sommer-blumen, duftende Rosen, 
bezaubernde Staudenpflanzungen; dazu ein Programm a us Aus-stellungen und Veranstaltungen. Der 
Inselpavillon ist eine beliebte und gefragte Ausste llungs-stätte – besonders rund um das Thema Garten.  
Die Bühne am Südzipfel der Insel lädt ein zu Konzer ten und Theateraufführungen. Gleich nebenan 
wartet eine Spiellandschaft auf junge Entdecker – k leine Piraten, Sand-Baumeister und Gipfelstürmer. 
Das besondere Zusammenspiel von Gartengestaltung, Pflanzen, Skulpturen, Gebäuden und die Einbindung in 
die Umgebung verleiht der Freundschaftsinsel ihren unverwechselbaren Reiz. 
 
 
Freundschaftsinsel - Freilichtbühne 
 
 
01.05. Familienkonzert 
11.05.  Balinesisches Tanzensemble 
12.05. Ein musikalischer Gruß zum Muttertag 
19.05. Sonntagskonzert 
20.05. Pfingstkonzert 
02.06. Sonntagskonzert mit dem Landespolizeiorchester Brandenburg 
09.06. Sonntagskonzert 
07.07. Sonntagskonzert 
27./28.07. Kleine Ferienparty – Aktionen für Kids 
04.08. Sonntagskonzert 
25.08.  Sonntagskonzert 
01.09. Sonntagskonzert 
22.09. Abschlusskonzert 
 
 
Freundschaftsinsel – Pavillon (Öffnungszeiten: Mo-F r 13 bis 17 Uhr, Sa+So 11 bis 17 Uhr) 
 
 
28.02.-01.04. „Lebens-Muster" Nomaden, Schyrdak-Filzteppiche und Naturschutz in Kyrgistan 
09.03. 11:00 Uhr „128. Geburtstag von Karl Foerster" 
06./07.04. 11. Staudenbasar 
06.04.-20.05. „Außenwelten – Innenwelten" Fotografie: Klaus Kopka, Malerei: Alexandra von Bieler 
24.05.-28.05. „Gartenschönheiten in Vasen II" anlässlich der Offenen Tage des Gartens 



02.06.-30.06. Materialcollagen und Toninstallationen mit/von Alice Bahra und Ute Safrin 
06.07.-11.08. „in natura" Keramik von Maika Korfmacher und Zeichnungen von Bernd Krenkel 
16.08.-15.09. Ausstellung zum 100. Geburtstag des Potsdamer Gartenarchitekten Hermann Göritz 
28./29.09. „Exotenschau" des Vereins Ziergeflügel und Exoten Eiche e.V. 
02./03.11. „Tee, Rosen und Fossiles" – Objekte, Malerei, Installationen der Künstlergruppe Brigitte 

Heimann, Harro Schmidt und Marion Wenzel 
14./15.12. „Rassegeflügelschau" des Vereins Hoffnung 09 e.V. 
 
 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
 
 

 
 
 


